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mal in der vollen Blüte ihrer Jugend und Schönheit stand , Ob¬

gleich sie , der bürgsrlichen Heochünanz entstammı , von der Hof¬

1
kamarilla aufs heftigste angefeindet wurde , gelang us ihr doch , den

Dlasierten König zwei Jahrz : hinte lang zu fesseln , Sie ritt und tanzte ,

zcichnete und radierte , sang und deklamierte mit der größten Vall¬

endung , Tas und beurteilte alle bedeutenden Neuerscheinungen :

Dramen , Philosophien , Romane , Staatscheorien mit dem feinsten

Verständnis , und vor allem verstand sie die Kunst , täglich neu zu

sein und den Vergnügungen , mit denen sie Ihren Lebensgufährten

umgab , immer wieder eine überraschen . Ice und faszinierende Pointe

abzutrotzen . Mit der Königin , die selber sanft und lHebenswürdie ,

aber etwas langweilig war , stand sie auf dem busten Fuß , ja sie gab

Lichesunterricht ; später führte sie dem König in dem

nten Parc aux Cerfs Jungs Schönheiten zu . Ihre Nach¬

folgerin war Jeanne du Barry , eine dumme und gewöhnliche Per¬

son , die aber , vielleicht gerade durch den Hautgout ihrer Ordinär¬

heit , einen unbeschreiblichen sexuchen Ruiz besessen haben muß :

besonders ihre Art , Jüstern mit den Aug - n Zu blinzeln , soll un¬

Widerstchlich gewesen seln .

Während der Hof sich auf diese Art amübsierte umd der Bürger

sich von Jahr zu Jahr mehr bildete und bereicherie , Icbte das Land¬

yolk in Lumpen und Lehmhürten und befand sich , wie ein engli¬

scher Ökonom feststellte , auf dem
Stans

punk der Ayrikultur des

Zchnten Jahrhunderts , Von der Höhe der Steuern und der Härte ,

mit der sie eirgetrichen wurden , kann man sich heutzutage nur

schwer eine Vorstellung machen : sic waren SO sinnlos , daß der

Bauer es oft vorzog , den Boden unbebaut zu lassıon oder seine Ernte

zu vernichten . Der Adel lebte noch immer wie eine höhere Rasse

mit eigenen Rechten und Lebensgewohnheiten mitten unter der

übrigen Bevölkerung Frankreichs , untätig , unbesteuert , keinen

Pflichten unterworfen als dem Dienst der Repräsentation und

komem Gesetz gcehorchend als der Laune des Königs . Ihm g. ‚hörten

alle Güter , alle Ehren , alle Frauen des Landes , Als der Marschall

Moritz von Sachsen , der Sohn Augusts des Starken und der schönen

Aurora von Königsmark , erfolglos um Cie Schauspielerin Chantillv
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warb , die es vorzug , den Operndichter Favart zu heiraten , er¬

wirkte er eine königliche Kabinettsordre , die ihr befahl , seine Mä¬

wo zu werden , Divser glänzende Mavaliar , der sonst nicht über

AD Derfol

zweite für die damaligen Zustände cbanso charakterisut ;

üf

bei Fraucn zu Maren hatte , war übrigen : noch in eine©

che Skandal¬

© verwickelt , deren Mittelpunkt wiederum eine Schausplelarin

war , die greße Adrienne Lecouvreur , Sie hatte cin langjähri

Tichesverhältnis mit ihm und wurde von der Herzogin von Boail¬

Jon , die ebenfalls in den späteren berühmten Foldherrn verliebt

war , allem Anschein nach vergiftet : der Polizeidirektor , der den

Befchl erhalten hatte , jede Untersuchung über die Todesarı der

Künstlerin unmöglich zu machen , Jic £ die Leiche ohne Sarıy In

eine Grube werfen und mit Kalk bedecken , Indes zugien sich doch

schon damals auch einige Zeichen der beginnenden Auflösung des

allmächtigen Absohutismus , Seit Franz dem Ersten hatte Paris als

Residenz der Könige cine immer zentralere Stellung orlan

schlicßlich waren „ a cowr eb La ville Weribsch mit ganz Frankreich ,

Dies blich auch während der Rosterung der beiden leizten Lud¬

wige unverändert ; aber die beiden Machtfaktoren , Hof und Stadi ,

beginnen zu Anfang des Jahrhunderts sich voneinander zu Tösen

und in cine immer feindlichere Rivalıät zu treten . Unter Landwig

dem Vierzchnion dient die Stadt mit allen ihren geistigen Rus¬

soutcen : Ihrer Kunst und Beracksamkeit , ihrer Dramatik und Philp¬

saphie , ihren Stiaatslchren und Wirtschaftstheorien dem Hu :

af . . . .
Kacine und MoBere , Bolleau umd Bossuct sind cine Art von Kron¬

beamten ; unter Ludiviz dem Fünfzchnten wird ste zum Herd der

Emanzipation , des Froigeistes und der Auflchnung , Sie har ihren

oppositionellen Kern im Pariser Parlament , der Vereinizung der

Richter , deren Posten infolge der steten Geldbedürftigkuit
französischen . Könige käuflich und erblich und damit vom Hof

völlix unabhängis geworden waren : diese bildeten als umhleise

eurichtete mächtigeSS
TA ; 7 ; ;la rabe““ Cine gegen die Krane und die Jesuiten

Clique und zugleich , infolze ihrer zahlreichen Heiraten mit reichen

Kaufmannstöchtern , eine büreerlich ocfürbte Plütokratie , Nach

dem Tode Fleures verlor der Hof vollends alles Anschen sowohl
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in der inneren wie In der äußeren PoHuak . Friedrich der Große

harakterisieorte das franz6siscl 1 Ruoglerungsivstem ebenso trofond

einmal in der Oper der Vorhang nicht

die Füße der Tänzerinnen sichtbar bHlichen :

AMinkterium : Boins ohne Kopf " Es I für en

1, daß Uieser
hrgmütigen Row

1
OO HAST ,Seb ! laseste und wertloreste Künie , de :

lerIn der europäischen schichte spielt Frankreich während jenes

on In¬
Zeitraums : pur noch die Role eines He rnen und Impoten

inten . Nach dem spanischen Erbfolzcktieg beginnen in der

matle die Beerifie „europäisches Gleichgewicht ” und , Kon¬

Ar Möchte “ in Mode zu kommen : man gibt sich den „ An¬

als betrachte man due bestehende Staatensvstom als « in

Setztes Orchestern , in dem es keme dominierende Haupt¬

stimme vcben dürfe , Da diese Schlauwerte aber selbsiyerständlic

hrer Friedensfreundschaft und Gorecht !nicht A

diktiert waren , sendern von bleßer Mißzyunst und Kir

.N . Sy
hassen Will, verhinderten sie IC; .

den andera nicht zu eraß we :

Kriees nicht , sonder en bloß die Kriegsschauplätze , in¬

dem der Kealition acht als früher die typbehe

ren INan der ,© N 1Fourm würde : cs

sandern fası nur neh Alllanzen , die sich aber safortauflösten , wenn

M 1. n N 2
jelden de ne . Der großeeinır der To ilhaber enisc

Geeensatz Frankrich - FTabshurg blich bestechen , Spanien und

Schweden schieden aus der Roll der Greßmächte , an Ihre Stoll

Tan war schen Jamals infohr
traten Rußland und D’ reuß

3.NM & . v0 A
seiner Tängeren diplemaibschen Schulung und höner

Yvn a
Roife der Schlau : ser Europas .
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Die territerblen Veränderungen während der beiden erston D

wenn wir von den
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